
 
Xpert –Zertifikate 

als Abschluss der WP‐Angebote 

 
Die Realschule Bassum, die Hauptschule Bassum und die Volkshochschule des Landkreises 
Diepholz haben sich entschlossen, im Rahmen der Berufsorientierung und des NIKO – 
Projekts gemeinsam für interessierte Schülerinnen und Schüler Kurse zum Erwerb folgender 
Zertifikate anzubieten: 

• Basiszertifikat Xpert Sozialkompetenz, 
• Basiszertifikat Xpert Wirtschaftskompetenz, 
• Basiszertifikat Xpert IT – Kompetenz  sowie 
• Einzelzertifikate zu Textverarbeitung, Präsentation und Tabellenkalkulation und 
• Europäischer Computerpass (bei Vorliegen der Voraussetzungen). 

 
Den Teilnehmern werden damit Computerkompetenz, wirtschaftliche Kompetenz, 
Lernkompetenz bzw. interpersonale und soziale Kompetenz attestiert. Die erworbenen 
Zertifikate können Bewerbungen beigefügt werden. Sie signalisieren potentiellen 
Arbeitgebern den Erwerb von Grundlagenqualifikationen und Schlüsselkompetenzen, die 
heute im Berufsleben erwartet werden, und können so mit dazu beitragen, die Chancen der 
Jugendlichen auf einen Ausbildungsplatz und eine erfolgreiche Ausbildung zu erhöhen. 
 
Die Vorbereitung für diese Zertifikate findet im Rahmen des Pflicht- und 
Wahlpflichtunterrichts statt. Der Unterricht wird durch Lehrer der HS Bassum und der RS 
Bassum erteilt, die auch die Prüfung abnehmen. Das Lehrmaterial wird den Schülern seitens 
der Schule leihweise unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Die Prüfung wird von den Schulen 
abgenommen. Erstkorrektoren sind Lehrer der beiden Schulen. Die individuellen 
Prüfungsgebühren je Teilnehmer wurden im Vorjahr von Bassumer Firmen dankenswerter 
Weise anteilig gesponsert. 
 
Auf Grund dieser Konstellation entstehen den Teilnehmern keine Kosten für: 

• ca. 40 Stunden Unterricht (VHS – Satz 28,50 € pro 45 Min. Unterricht) 
• Fachliteratur (31,90 € pro Kurs). 

 
Statt 49 € zahlt man lediglich max. 28 € Prüfungsgebühr je Kurs, da Lehrer der HS und RS 
Bassum die Prüfung abnehmen. Wenn Bassumer Firmen sich erneut finanziell engagieren, 
könnte die Gebühr wieder auf 10 € sinken. 
 


